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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Coburg Süd (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TSV Scherneck VI : SpVgg Dietersdorf 
Donnerstag, 19.10.2023, 20:30 Uhr

Nitzsche und Schleicher in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Coburg Süd (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)
traf die Mannschaft des TSV Scherneck VI am vergangenen Donnerstag im 2. Saisonspiel auf die
Mannschaft der SpVgg Dietersdorf. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach
weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Sieg für die Mannschaft brachte Bernd
Schleicher mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel
waren Nitzsche und Schleicher, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Himmel /
Dressel letztlich parat, um Nitzsche / Schleicher final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten anschließend dagegen Geiger /
Grabowski beim 3:0 gegen Dellert / Koch. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 1:3 verlor anschließend indes Markus Himmel seine Partie
gegen Bernd Schleicher, in die Schleicher im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte derweil Jennifer Dressel bei ihrer 0:3-Niederlage gegen André
Nitzsche von Beginn an. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an
den Tisch. Thomas Geiger hatte am Nachbartisch seinen Gegner Benjamin Koch beim klaren Sieg
in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Das war ein souveräner Sieg.
Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Sean Grabowski und Hannes Dellert, bevor das 2:3
feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4.
Wenige Chancen hatte Markus Himmel beim 10:12, 6:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten André
Nitzsche, so dass Nitzsche seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Nitzsche nun 8 Siege, bei 0 Niederlagen aus. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Jennifer Dressel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Bernd
Schleicher. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam
vorzeitig fest. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Geiger seine 2:3-Niederlage gegen Hannes Dellert
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte
sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Die
richtige Herangehensweise hatte Sean Grabowski dagegen beim anschließenden 3:0-Sieg gegen
Benjamin Koch von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Der Ausgang im letzten Match führte
damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für die SpVgg Dietersdorf.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Scherneck VI am 30.10.2023 gegen den TSV Untersiemau V
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
07.11.2023 gegen den TSV Untersiemau V mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Scherneck VI

Doppel: Himmel / Dressel 0:1, Geiger / Grabowski 1:0 
Einzel: M. Himmel 0:2, J. Dressel 0:2, T. Geiger 1:1, S. Grabowski 1:1 

 SpVgg Dietersdorf
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Doppel: Nitzsche / Schleicher 1:0, Dellert / Koch 0:1 
Einzel: A. Nitzsche 2:0, B. Schleicher 2:0, H. Dellert 2:0, B. Koch 0:2


